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Eden Hotel 1 Wilheimsb . 10 METROPOLE Wilhelmstr . 10
Jeden Mittwoch • Samstag • Sonntag

I schönstes Hotel Wiesbadens | Tanz - Reunion

Wiesbadener Bade - Biait
Kur - und Fremdenliste

Erscheint täglich ; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.
Bezugspreis : für einen Monat 1,5 RM., für Selbstabholer , frei Haus 2 .00 RM.
Einzelne Hummer mit der Kurhauptliste Rpfg . 15, mit der Tagesfremdenliste

und dem Kurhausprogramm Rpfg . 10
In Fällen höherer Gewalt , Betriebsstörungen oder Streiks haben die Bezieher keinen
Anspruch auf Lieferung des Blattes oder auf Rückzahlung des Bezugspreises.

Anzeigenpreise für Wiesbaden und Vororte : Die 34 mm breite Petitzeile Rpfg . 20,
die 60 mm breite Reklamezeile Rpfg . 40 , die 64 mm breite Reklamezeile
Rpfg . 50 u. 60 , Finanz -, Vergnügungs - u. auswärtige Anzeigen Rpfg . 25 , 60, 70 u.
RM. 1. - . / Für Anzeigen an bestimmt vorgeschriebenen Tagen wird keine

Gewähr übernommen . / Anzeigenannahme bis 10 Uhr vormittags.
Inseraten - Werbung : Otto Baumbach , Yorkstr . 23 , Fernruf 22277 .

- Schrift - und Geschäftsleitung : Fernspredier Nummer 23690.  -

Nr. 67.

Aus dem Kurhaus.
Vorträge.

„Die Bremen, Königin der Meere“. Wir ver¬
weisen nochmals auf die heute Samstag um 16.00
|"ül 20.00 Uhr stattfindenden Filmvorträge von
meringeiiieur Dreyer vom Riesendampfer
'■ i"e in e n“. Jedem , der sich für Schiffsbau in-
Wessiert, ist ein Besuch dieses aktuellen , äusserst
'üteressanten Films zu empfehlen.

Dr. Carl H a g e in a n n wird in seinen Reise-
Plaudereien  morgen Sonntag , 20.00 Uhr im
'jeinen Saale, vor allem auch aus Palästina er-
zjjhlen, dessen eigenartige Verhältnisse und Vor-
^a>ig’e z. Z. im Mittelpunkt des allgemeinen Inter-
ts ses und der allgemeinen Weltpolitik stehen.
*üsserdem sind Berichte (in Form amüsanter Kurz¬
geschichten) aus Ägypten , Syrien, der Türkei , sowie
°n der langen Schiffsreise rund um Afrika Vor¬

gehen . Für Dauerkarteninhaber gelangt eine er-
aßigte Karte zur Verausgabung.

für Dienstag ist im kleinen Saale ein inter-
^santer Lichtbildervortrag vorgesehen und zwar

lrd Dipl.-Ing. Ernst Lebach über das Thema
'Prechen „Sechs Jahre in Afg h anista  n unter
^jüan Ullah“ und Frau Eugenie Lebach-Mainzer

r,l sprechen über „Die Frau in Afghanistan “.

th ©ater u . Kunst in Wiesbaden.
Konzert Alma Moodie-Raucheisen. Für das

orizert, das im „Verein der Künstler und Kunst-
ist Ullde u am Montag um 19.30 IJhr (Kasino ) stattfindet,
F .Alma Moödie (Violine) gewonnen. Die berühmte
mĵ t̂lerin, 1900 in Australien geboren, konzertierte

1913 mit Max Reger ; als die gefeierte
!'ä u- u ^ es  Brahmsfestes im Kurhaus 1926 ist sie
V. Wiesbaden unvergessen . Sie wird Sonaten von
pjpclCl ni, Bach, Händel, sowie Stücke von Händel
$ims°h und de Falla vortragen . Am Bechstein

^ hegleitet der Meisterpianist Michael Raucli-
Jj Nichtmitglieder erhalten Eintrittskarten bei

und Münzel, Wilhelmstrasse 58, Stoppler,
Dustrasse 41, Franz Schellenberg, Kirchgasse 33

;in  der Abendkasse.

Kammermusik-Abend im Kurhaus.
bfJ Ul kleinen Saale des Kurhauses fand am
Hje J lei'stag , ein Kammermusik-Abend im Abonne-
hatt st{h:t, der sich regsten Zuspruchs zu erfreuene und einen wohlgelungenen Verlauf nahm. Das
1°grannn
O’

einen wohlgelung
war durchweg auf die Moderne ein-

. Die Ausführung des instrumentalen Teils
XV 1* ^eu  bewährten Händen der Herren Otto
"Ucl er' ^ (Violine, Viola), Anton Hoi  g t (Cello)a n s Göbel
«he l.Sc haft schon so

ns G ö b e 1 (Klavier), die ihre Kunst-
oft den intimen Konzert-

OQjj . i , - - -- —~ —- — — —
Ohj  „ eiV m Kurhaus zur Verfügung gestellt haben
'û y ,‘j,lch diesmal wieder schlackenfreie Technik,
•̂ hh '̂ 'fhche Musikalität im Ausdruck, Klang-
tlxak+n ^ und Klangfreudigkeit , rhythmische" 7lll eit und reiche dynamische Schattierungen

ZllSo, »_ . , . . ^ „ . » ._ - (̂ es
du

'ei

Ab eilJ,,lSami menspiel entfalteten . Den Beginn
T\cp ,s machte 'die Sonate für Bratsche und Klavier
'bei H °9- 11, Nr. 4 von Paul Hindemith. Die
\ aria/- des Werkes (Fantasie , Thema mit
Ser' 011611 uu<̂ finale ) zeigen trotz gelegentlichen
rl||ule"lp Ut'eteils starke , individuelle Melodik, ge-'
jt a n , Rhythmik und einen festen Formwillen.W ^öbel und Otto Nie sch  waren dem

■r/-wei einfühlsame Interpreten . Hindemiths
*
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Das Neueste aus Wiesbaden.
— Bekannte Gäste. Hier sind u. a. eingetroffen:

Ministerialrat Dr. Bender aus Berlin im Hotel
Bellevue, Frau General von Kröcher aus Solms im
Goldenen Ross, Generaldirektor Kayner mit Gattin
aus Luxemburg im Hotel .Nassau , Freiherr von
Lindenfels aus Berlin im Viktoria -Hotel.

— Die ersten Frühlingsblumen sieht man im
Kurgarten und1 in den Gärten unserer Villen, Kro¬
kus und Schneeglöckchen sind bei der Tag für Tag
warm scheinenden Sonne voll aufgeblüht , an den
Zweigen der Sträueher keimen die grünen Blätter
bereits auf . Die Cafes, in der Wilhelmstrasse
haben auch schon für die Mittagsstunden ihre
Tische' ins Freie gestellt , die stark begehrt werden.

— Ein neuer künstlerischer Beirat für das
Staatstheater. An Stelle von GerhartT. Buchholtz,
der . an die Röbbeling-Bülmen (Deutsches Schau¬
spielhaus und Thalia-Theater ) in Hamburg geht, hat
Intendant Bekker Kurt Singer vom Stadttheater in
Oberhausen im Rheinland als künstlerischen Beirat
für das Wiesbadener Staatstheater verpflichtet.

— Rom folgt Wiesbaden. Wir lesen im Sport¬
blatt des „Berliner Tageblattes “: „Rom: Dem Vor¬
bild Wiesbadens, das den Strassenbahnbetrieb ein¬
gestellt hat und dafür einen Omnibuspark an¬
schaffte,-der zur allgemeinen Zufriedenheit arbeitet,
ist Italiens Metropole gefolgt . In der ewigen Stadt
beherrscht seit kurzem das Motorfahrzeug, die
öffentlichen Wege.“

Die Dame.
— Frühlingsmoden. Auf einem Gang durch die

Stadt , wo in den Auslagen der grossen Konfektions¬
häuser schon die ersten Modeschöpfungen für Früh¬
ling und Sommer die Käufer locken, wird sich jede
Frau davon überzeugen, dass sich in der Mode ein
grosser Wandel vollzogen hat . -— Die Zeit ist vor¬
bei, in der Grossmutter und Enkelin sich im
schlichten, kurzen Kleid an Jugendlichkeit über¬
trafen . Die Mode ist abwechslungsreicher , mannig¬
faltiger geworden, sie bringt wieder längere Kleider
von ansehnlicher Weite, sie bevorzugt wieder
weichere, fraulichere Formen, die männliche Note
ist nicht mehr Trumpf. Für jede Frau , die auf ihr

es Wert legt , gilt es nun, ihre Garderobe der
neuen Linie anzupassen , sie muss ändern , um-

Lehrer — Be in h ardS ekles — war mit seiner
Sonate für Cello und Klavier in D-moll (op. 28) auf
dem Programm vertreten . Ein Werk von hervor¬
ragender kompositionstechnischer Arbeit, belebt
durch reiche Phantasie und tonmalerische Farben¬
gebung. Die Eigenbegabung des Komponisten für
intime, fremdartige Klangerscheinungen spricht sich
wohl am unmittelbarsten in dem wie ein Nachtstück
wirkenden Intermezzo aus . In der, Wiedergabe des
etwas lange geratenen opus zeigte sich neben
Herrn Göbel am Klavier A n -t o n H o i g t als Cellist
von feingeschliffener Technik und starker An-
empfmdung aus. Drei stimmungsvolle, dem Ohre
leichter als die vorherigen Werke sich neigende
„Nocturnes “ von Ernst Bloch für Klavier, Violine
und Cello bildeten den Beschluss des Konzertes.
Namentlich Nr. 2 sprach durch seine eingängliche
Melodik unmittelbar an. Die Herren Göbel,
Niese  h und Hoi  g t spielten das Werk sehr zu
Dank.

Willkommene Abwechslung brachte Fräulein
Ge r t rud Sc h n e 5d e r (aus Elberfeld) mit ihren
Gesangsdarbietungen in das Programm. Ihr klang¬
schöner und frischer Sopran weist hochachtbare
gesangliche Kultur auf , und in rein musikalischer
Beziehung liess sie überall ein in die Tiefe gehendes

64 . Jahrgang.

Was bietet Wiesbaden dem
Kurgast am Samstag 1?

Konzerte : 11 Uhr Kochbrunnen . Kurhaus 16 u . 20 Uhr,
(Programme siehe Seite 2 .)

Kurhaus : 20 Uhr : Filmvortrag über die „Bremen “.
Theater: Gr. Haus : 19.30 Uhr : „Das Land des Lächelns “ .

Kl . Haus : 20 Uhr : „ Die Frau , die jeder sucht “ .
(Programme umseitig .)

Ausstellungen : Nass . Kunstverein , Neues Museum 10— 13
und 14 1/ 2—16 1/ 2 Uhr , Sonntags 10— 13 Uhr , Montags ge¬
schlossen , Galerie Banger (Luisenstr .) , Küpper (Taunus -
strasse ), Schaefer (Moritzstrasse 54) . — AUertums-
museum . —• Naturhistorisches Museum.

Kinos : Film -Palast — Thaliatheater — Ufa -Palast.
Ausflüge: An den Rhein , Omnibuslinie 1 nach Biebrich

Autoomnibus nach Schierstein . —- Neroberg Omnibus¬
linie 1, — Unter den Eichen Omnibuslinie 3 . — Eiserne
Hand (Eisenbahnstation ) — Burgruine Sonnenberg
Omnibuslinie 2 . — Schläferskopf (Kaiser -Wilhelm-
Turm , Bahnstat . Chausseehaus ) . — Jagdschloss Platte,
500 m hoch . — Autoausflüge der Kurverwaltung
siehe Seite 2.

Schloss-Besichtigung: 10—16 Uhr.
Abendkonzerte: Hotel Rose 19.30 bis 22.30 täglich . — In

den Cafes.
Variete: Gross-Wiesbaden (Dotzheimer Strasse 19). All¬

abendlich 20 .15 Uhr,
Kabaretts: Parkkabarett 21 Uhr . — Boccaccio ab 21 Uhr.
Tanz-Tee: Palast -Hotel Sonntags 16.30Uhr .—Parkkabarett

täglich 17 Uhr . — „ Vier Jahreszeiten “ Mittwoch und
Freitag ab 16.30 Uhr.

Abends wird getanzt: Hotel „Vier Jahreszeiten “ jeden
Montag 21 .30 Uhr Hausball . Boccaccio und Park-
Diele jeden Abend . — Cafe Wien 21 Uhr (Samstag
und Sonntag ) —- Park -Cafe 20 .30 Uhr (Dienstag,
Donnerstag , Samstag , Sonntag ) . — Hotel Metropole
21 Uhr (Mittwoch , Samstag , Sonntag ) . — Winzer¬
stube „ Zum Weinbauer “ (Kranzplatz ) täglich . —
Taunus -Tanzpalais . — Tangostuben im Berliner Cafe
von 4 Uhr bis 4 Uhr nachts.

arbeiten , Neues schaffen. In Beyers Modeführer,
Band I, findet sie einen zuverlässigen Berater in
allen Kleiderfragen . Auf 40, teils farbigen Seiten
zeigt er die schönsten Schöpfungen der Frühjahrs¬
und Sommermode und bringt auf einem doppel¬
seitigen Schnittmusterbogen 20 der beliebtesten
Modelle. Beyers Modeführer, Band I, „Damen¬
kleidung-“ ist zum Preise von 1,90 RM. überall er¬
hältlich, direkt vom Verlag Otto Beyer, Leipzig,
Weststrasse 72.

Gestaltungsvermögen erkennen . So war sie, von
Herrn Göbel am Flügel erfolgreichst unterstützt,
den bekannten „Gesängen an Gott“ von Haas und
vier teilweise recht problematisch anmutenden
Liedern von Alban Berg eine einfühlsame Deuterin.

Die Zuhörer spendeten allen Mitwirkenden herz¬
lichsten ' Beifall.' fz.

Die erste Tonfilm-Operette,
„Liebeswalzer“ im Ufa-Palast.

Der deutsche Tonfilm macht rasche Fortschritte,
dieser neue 100 prozentige kann sich bestimmt
sehen u n d hören lassen . Die deutsche Biihnen-
Operette hat die Welt erobert , wir haben, wie es
scheint, jetzt alle Chancen, auch mit der Tonfilm-
Operette die Konkurrenz zu schlagen. Immer voll¬
kommener wird die Vermählung von Wort und Bild.
Diese Menschen haben am Donnerstag Abend hier
wirklich gesprochen, gesungen, getanzt . Ihr Atem,
das Geräusch ihrer Füsse ging über das Parkett,
Lachen, Flüstern , Küssen. Volksgebrüll, süsser
Wiener Singsang, Quatsch, ganz egal — da war es
mitten unter uns, unerhörte Zauberei!

(Fortsetzung Seite 2.)

VJKTORIA 'HOTEI WIESBADEN MüiüKJS .'i .UiüS"
^ ' Ihelmstrasse 1. Ecke Rheinstrasse . Telephon Nr . 27666/27667

bequeme und ruhige Lage. Fliessendes Wasser
in allen Zimmern. Kochbrunnen -Badehaus mit eigner
Thermalquelle . Privatzimmer mit Bad. Allererstkl . Ver-
pflegung , diät und a la carte . Bes.: Franz Xaver Hirster
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Kurhaus Wiesbaden
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Samstag , den 8. März 1930.
11 Uhr in der Kochbrunnentrinkhalle

Fr uh -Konzert
ausgeführt von der Kapelle Schillinger

Leitung : Otto Schillinger
Vortragsfolge:

1. Dynamiden-Walzer
2. Diebische Elster, Ouvertüre
3. Es liegt eine Krone, Lied
4. Mignon-Fantasie . . . .
5. Was Blumen träumen . .
6. Marsch

Strauss
Rossini

. . Hiller
Thanow

Translateur

16 Uhr:

Ab onnements -Konzert

16 und 20 Uhr im kleinen Saale:

Film-Vortrag W. Dreyer:
Die „Bremen“, „Königin der Meere“

Eintrittspreise:
1,20 und 2,30 Mk. (einschl. Wiesb. Nothilfe).

Dauerkarteninhaber : 50% Ermäßigung.

Sonntag , den 9 . März .:
11.30 Uhr : Früh -Konzert am Koehbrunnen.
16 und 20 Uhr : Konzert.

0QQ00DCX »000000a000C30Q0a3eO0CCC30O0CXMC50000t3O0QO00|

Staatstheater Wiesbaden
Grosses Hans jj
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des städtischen Kurorche st er  s

Leitung : Konzertmeister Rudolf Bergmann
Vortragsfolge:

1. Ouvertüre zu
„Der erste Glückstag “ . . . D. F. Auber

2. a) Sylphentanz , b) Tanz der Irrlichter aus
„Fausts Verdammung“ . . . H. Berlioz

3. Eine Sommernacht in Madrid . M. J . Glinka
4. Fantasie aus „Wilhelm Teil“ - . G. Rossini
5. Ouvertüre zu

„Das Spitzentuch der Königin“ Joh. Strauss
6. Volkssänger , Walzer . Joh . Strauss
7. Dem Lenz entgegen , Marsch H. L. Blankenburg

Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 1.00 Mk.

20 Uhr:

Abonnements -Konzert

Samstag , den 8. März D30.

Vorstellung . Bei aufgehobenen Stammkarten.
Das Land des Lächelns.

Romantische Operette in 3 Akten nach Viktor Leon
von Ludwig Herzer und Fritz Löhner.

Musik von Franz Lehar.
Musikalische Leitung : Richard Tann  er.

Spielleitung : Bernhard Herr mann.
Personen:

Graf Ferdinand Lichtenfels , Feldmarschalleutn . Gustav Schwab
Lisa , seine Tochter . Marga Mayer
Lore , seine Nichte . . . Herta bitter
Graf Gustav von Pottenstein , Leutnant . . / denko Zirner
Eine alte Dame , seine Tante . . . . . M - Doppelbauer
Ein General . Hemr Weyrauch
Fini 1 . Eifriede Hess

Vallv I i un ^e Mädchen . Irmgard Röttger
-poilj ) ’ . Lotte Munzinger
Ein alter Diener bei Lichtenfels . Franz Berker
Piinz Sou -Chong . % % SQchf er
Mi, seine Schwester . , j. na
Tschang , sein Oheim . - -Ams % odius
Fu -Li , Sekretär der chinesischen GesandtschH% ß v> Heyden
Obereunuch . . ; > _' , , . Heinrich Schorn
Offizier der Leibwache . Ferdinand Wenzel
Offiziere aller %

OOOOOOOOOOCXJOOCXXMaMCXXXXlOOCXXXXXXXXXXXDOOOOOOOOI Staatstheater Wiesbaden
p Kleines Haus
Boooroocßoooooooooooo

Samstag , den 8. März 1930.

67 Vorstellung . Bei aufgehobenen Stammkarten.
Die Frau , die jeder sucht.

Lustspiel in 3 Akten von Ludwig Hirschfeld.
Spielleitung : Horst Hoffmann.

Personen:
Gabriele von Schmidt . Thila Hummeln ocnmini . s
Hello , ihre Tochter . . . . , . , % >ce Iren
Peter Hagenauer . • ■ Beruh Herrma
Berti Baum . Paul Breitkopf
Goschi . . ■ • ■ • Ottilie Gerhäuser
Köchin . . > - - Doris VoS8
Drehorgelspieler . . • Edmund Koss &

Heutzutage in einer Villa an einem Alpensee.
Dor zweite Akt spielt acht Tage nach dem ersten , der dritt

am Morgen nach dem zweiten Akt.
Ende etwa 22 Uhr-Anfang 20 Uhr.

Sonntag , den 9. März , bei auf geh . Stammkarten:
Vorstellung zu kleinen Preisen:
Die Dreigroscheuoper . Anfang 19 .30 Uhr.

Auto - Ausflüge
in die reizvolle Umgeb . Wiesbadens mit Kur - Autobussen.

ri  Waffengattungen und Chargen , Herren und
Dellen der Gesellschaft , Mandarine , Dienerinnen.

des städtischen Kuroreheste .*-
! - 1 b

Leitung : Konzertmeister Rudolf ^ ergrnann
Vor trägst, op

1ÜI Na ^° UV3nure 7 lge ' . A . Dvorak
2 a) Vorspie., ^ mtermezzo, c) Huldigungsmarsch

aus der Musik zu „Sigurd Jorsalfar “ J. Grieg

Ijrt der Handlung : 1. Akt : Salon bei Graf Lichtenfels in Wien,
l:T 2 . Akt : Palast des Sou -Shong in Peking , 3. Akt . tianen

gemach bei Sou -Chong in Peking.
Tänze : R.itta Rokst.

Anfang 19.30 Uhr . Ende etwa 22 '15 Uhr ’

3. Einleitung zum III. Akt aus
„Tannhäuser “ . . . R. Wagner

4. Ouvertüre zu „Sakuntala “ . • K. Goldmark
5. Rester Karneval, ungar . Rhapsodie . F. Liszt

Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 1.00 Mk.

Sonntag , den 9 . März , Stammreihe C:
Carinen . Anfang 19 .30 Uhr.

Jeder Kurgast
und jeder Besucher Wiesbadens

liest das Ka .clebla .ti*

Ziel der Fahrt Fahrpreis
M

Abfahrt!
Kurhaus

Rückfcehf
Kurte®

Samstag - :
über Schlangenbad,

4.50 14.00 17.30^

Täglich:
Rund um Wiesbaden , Wochen¬
tags Besichtigung der Sekt¬
kellerei Henkell & Co. . 2 .50 10.00 12.30

Stadtrundfahrt mit
Schlossbesichtigung 2.50 14.00 17.00

Belegen der Plätze durch : „Au t o - F a h r k a r t e n - V « V
kauf“  Kolonnade -Wilhetanetr ., Tel . 280 01 und Direkt !«
280 00, Lloyd - Reisebüro J . Ohr. Gfpckli«  ’
Wilhelmstr . 56 , Tel . 25865 , sowie bei : Born & Schotte«
feis,  Webergasse 3, Telefon 25580 und 255
Thos , Cook & Son,  Wilhelmstr . 42 , Tel . 289 21
Hamburg - Amerika. - Linie,  Kranzplatz 5,
254 04 u . 254 05 ; L . R e 11 e n m a y e r Kaiser -Fnedr^
Platz 2, Tel . 272 42 ; J . Schottenf eis & Co ., Thea *«

Kolonnade 29/31 u . 33/35 , Tel . 272 24.

Vereinsbank Wiesbaden
e.o.

Gesdiäffsaebäude : mauritiussfrassc Nr. 7
Gegr. 1865 Zweigstellen in allen Vororten^

0

Annahme von Spareinlagen und Depositen. Konto-Korrent-
und Scheckuerkehr. Günstigste Verzinsung und
vorteilhafteste Bedingungen. Grledigung aller

Giaenes Vermögen und Garantiemittei der sonstigen Bankgeschäfte, Bereitwilligste ^uskunftserteiiung.
Bank zur Zeit 3,5 Millionen Reichsmark . ..

Wiesbaden
das WeltKurbad
wird

F ilr Zuzug von
auswärts  stehen
grössere undmittlere

Villenlind Etagenhäuser zur Vertilgung. Wundervolles, mildes Klima, herrliche Lage
_ „ — <» __  an meilenweitenLaub- und Nadelwäldern, weltbekannte heilquellen.
U/AhmiVlO ^ n == Schnellzug-Anschluss an alle internationalenStrecken=WW Auskunft durch das Städtische Verkehrsamt.

hesatziiiftgsfrei
-— ^

Auto-u. Pferdedroschken alleinige Telefonzentrale
für alle Halteplätze

Tag- u. Nachtbetrieb

sammeinurmti®|59966
Inhalt : ein echtes . Wiener Operettchen mit alt

bewährten Motiven . Ein Erzherzog lernt welt-
Inimmelnd , in Amerika den Sohn des Autokomgs
kennen , engagiert Ln ahnungslos als Reise-
marschall , nimmt ihn mit nach Europa soll dort
eine Prinzessin heiraten , will nicht , betraut den
Amerikaner mit Stellvertretung na , das gibt am
Hofe in Lauenburg - einigen Aufruhr , bis endlich
doch die grosse Liebe die Prinzessin endgültig m
die Arme des jungen Amerikaners legt und sie —
Dollarprinzessin wird . Viel netter Humor und eine
Reihe entzückender Details , z. B. gleich zu Antang
des Operettentrio im fahrenden Auto , vom dei
lachende Chauffeur , im Wagen der Meie

' knutschende singende Erzherzog mit seinem Lieb¬
chen Das können die Theater nicht nachmachen.
Famose Schranzen - und Spiessergruppen am Hofe,
ironisch gesehen.

Geschickte Leute waren am Werke , Hans Müller
und Robert Liebmann , einschmeiche nd dieT sik
Werner Heymanns , gute Regie Wilhelm Thiele ®.
Ton und Film wie gesagt , immer gut zusammen¬
treffend ; ein Beispiel : zwei uradlige Damen tele¬
phonieren miteinander , aber während die eine toi -
schwatzt , hat sich die andere längst von der Strippe
entfernt . Man sieht den ausgehangten Hörer und
vernimmt zugleich das Geplapper , das sein Ziel
nicht erreicht . Glanzvoller noch die Einbeziehung
des Rundfunks , Zur selben Zeit,*in der die Hoffest¬
lichkeiten stattlinden , geht es in einem riesigen
Bierlokal hoch her . Früher hätte man di© beiden
Veranstaltungen durch eine einfache Parallel-
fülmmg miteinander verknüpft , nun aber erweist
das Radio seine Völker - und szenenverbindende
Kraft . Mitten in das Volksgelage hinein dringen
nämlich die Sätze des Sprechers , der im Lokal¬

reporterstil die Vorgänge im Schloss beschre^
Der Film ist alles in allem ein glänzendes St. . . . • -- „4--t»̂ 4‘L‘l in Ti 1114 fl1tDU'-
Arbeit , ein amüsanter , vortrefflich unterhalten 1
Roman . . ,,s§

Lilian Harvey ist , die Prinzessin . Man m (
sie lieben und loben , auch wenn die Stimme , ,
beim Sprechen etwas verzogene Mund für den G
film nicht das letzte an Beseelung bieten . V\ »g
soll man nicht , genau wie beim Theater , das stun
Spiel einer Schauspielerin im Tonfilm lobend y
vorheben ? Ausgezeichnet wieder Willy Fritsch , j
grosse , nette Junge , als Amerikaner . A „
Alexander als Erzherzog reizend . Die Nebenfigü
bestens besetzt . , , vj5

Das Haus war ausverkauft und machte den
druck eines grossen Premierenabends ; man uv
hielt sich bestens , es gab Beifall.

Nr. 67.

Tages-
Nach den Anmi

* vor dem Na]

(Nachdruck au

‘Adler, L ., Hr ..

Alber, F .. Hr .,
Angelbeck . A ..

'Sacke, K.. 11:
^usch , Th .. 1

Bgckers , S ., F
®« 1, W .. Hr .,
ftngeli , Ph „ H
“lieh , M., Hr ..
*°clenheimer , A

Ghme , A., Hr .,
P -, Hr . :

“orchairdt, W.

‘hoig-uis , F ., I

ßorgnis , M..

%raudeu , E ., I
'Ji Braun , A.
ßraun , O.. H

Gevelsberg
Bfennnie, W .,

Deymann . W.
^Ull , AV., Hr.
r,

"vi .-niann . L.

tesisweiJer, K.
rjß Byebellberj

J ., Hr . Sei

%Caspa.ry, B .. E

J r’°we, G.. Hr .,
A'Uze , Ch ., Fr .,

b
let Mchs, F ., I

euthialldeiiisihell
«hrner . H ., Hr

Gnerhak, ,!..
h,
t >rttbois , F .. HM, ' - '
M>̂ briis , K.. Fr

‘Me. i... Hr ..

Pb,

Lb,
Ilr . S

Da'hrmistaidt
H , Hr.

S#g»r , A .,

B„ Hr .,Hä
‘aser , H ., Hr .,

^kenberg , M...

F ., Fr,.
, fccher, Ft .. FT

"ui .... ii.. |
Hannover

Jfrger , A „ Hi
W ., ]

^esud
Wiesbi

(freie Ki
Alo a
F erns
v . Je
Ferns
heim,
feldt,
li —i

^Wühauer: \
F

Architekten



Nr. 67. Samstag , den 8. März 1930. Wiesbadener Badeblatt. Samstag , den 8. März 1930. Seite 3.

Tages-Fremdealisle.
Nach den Anmeldungen vom7. März 1930.

* vor dem Namen bedeutet : als Passant
angemeldet.

(Nachdruck auch auszugsweise Verboten.)

Adler , L ., Hr ., Frankfurt a . M..
Grünei Wald

■über, F .. Hr ., Stuttgart Hotel Mönchshof
-vngelbeck , A., Hr ., Freiburg Palast -Hotel

B.
^Backe , K ., Br ., Leipzig Grüner Wald

Bausch, Th .. Hr . Fahr ., Zenrath
Hotel Reichispost -Reichtshot

"eckers , 8 ., Fr ., Köln Goldener Brunnen
Beil, XX7.. Hr ., Berlin Hotel Nizza
“inget , Pli ., Hr .. -München Grüner Wald
Blich, M., Hr ., Detroit Hotel Nassau

bedenheimer , A ., Br ., Bonn Hotel Vogel
Böhme, A., Hr ., Stuttgart , Hotel ! Mönchshof
«lläg , x> jj r  m , Fr ., Sechitem , Pariser Hof
’i-rcha rtlt , W .. Hr . m . Begli., Berlin

Hansa -Hotel
Borguis , F ., Hr . m . Fr ., Körnigstem

. Vier Jahreszeiten
Borgnis , M., FrL , Kön -igstein

Vier Jahreszeiten
Branden, E., Fr ., Mühlheim, Schwarzer Bock

^on Braun , A., Hr ., Düsseldorf . Zwei ! Böcke
Braun , O.. Hr . Chefarzt m . Begl !.,

Gevelsberg Pens . Dambaehtal
jBreinnie , W ., ITr., Berlin Hotel Nassau
v ' oymann . W ., Hr .. Strag -sburg , Schulberg 7

W ., Hr . m . Fr .. Bilstein
Pension Volkammer

r°ecmann , L ., Fr .. Duisburg
j . Sanatorium Nerotal

hfisiveiiHer, K .. Hr .. Hofheini Schützenholt
°b Bychelberg , E ., Fr . Major , Nauenburg

Privathotel Harald

■***> J ., Hr . Schriftsteller m . Fr ., Strassburg
Hotel Oranten

“ ■̂ pary , B., Hr . m . Fr ., Berlin
' Hotel ! Nassau
G.. Ht ., Manchester Hotel Nizza

-Uitze, Cb ., Fr ., Fuilida Evang . Hospiz II

l6t riichs, F ., Hr . Tierarzt Dr .,
jv Neuhaldeneteben Gold . Brunnen
^brner , H ., ITr ., Mellliand (Schweden)
j . Goldenes Kreuz

°n»wi »vk. R ., Il -r .. Karlsruhe
V, Würzburger Hof
V?°rn,bo,s, F .. Hr . in . Fr .. Haag , Fürstenhof

E ., Fr .. Ta .ba .ry Römeijbald
Jude. L .. Hr .. Reichen 'bach Hotel Vogel

C.. Hr.
>., Damnstadt
‘ >erb >1.. Hr.

.Staateanwalt m . Fr .,
Goldener Brunnen

m . Begli., Fürth
Dotzheimer Str . 19

Barmen Evang Hospiz II
Frli . Lehrerin

Ka .iser -Friedrieh -Ri ng 40
, _ _ , Neu Schleuse , Grüner Wald
.aser , jj Hr ., Schaan

Hotel Reichispost -Eeichsbof

F ?"-- 1).. Fr .,
langer , A .,

^dgel , B ., Hr.

kalk

Ne
enberg , XL, Hr ., -Saarbrücken

t ,. Zur S-tadt Eine
> F ., Fr ., Berlin Evang . Hospiz II

vp, llsvher , H ., Hr .. Essen Mainzer Hof
r?®nie , H ., Hr . Benin , m . Fr .,

nnover Schwänzer BockHa

Vf, . «*■
A., Hr ., Stuttgart lYiiedrliClushof

laa -nn-, XX7., Hr . Dir . im. Fr ., Pinneberg
Zum Bären

*Goedhaxdt , P . C., Hr ., Buenos Aires
Vier Jahreszeiten

»GöMisehmädt , 8 -, Hr ., Köln Grüner W&lid
Grebe . L .. Fr !., Marburg Evang . Hospiz II
Grüninger , G., Hr . Rechtsanwalt , Basel

Schwarzer , Bock
Grund , L -, Hr . Dr ., Breslau , Schwarzer Bock
»Günther , 8 ., Hr ., Düsseldorf Metropole
»Günther , IT.. Hr, , Hanau Hansa, -Hotel

»
«Hachenburg , E ., Hr ., Berlin Quisieana
»Hagen , W ., Hr . Fahr . m . Fr ., Soest

Schwarzer Bock
»Hallende , J ., Hr . Ing ., Düsseldorf

Hotel Beichspoet -Beichishof
Hans , G., FrL , Linz a . Bh . Domhotel
»Huri , J ., Hr ., Dresden

Hotel BeicliiSpos-t -Beichshof
»Heine , M., Hr . Fabrikdlir . Dr . m . Fr .,

Düsseldorf B-ellievue
»Heimsehter , B ., Hr ., Köln , Kheiniischer Hof
»Henke , W ., Hr . Geologe m . Begl ., Siegen

, Evang , Hospiz
Herr , F ., Hr ., Hattersheim Schützenhot
Herzog , C., Hr . m . Fr ., Hemelingen

Kölnischer Hof
HiH-, D. A ., Hr ., La,nee Römerbad
Hinderer , J ., Hr ., Stuttgart , Hotel Mönchshof
Höni 'cka , H ., Hr . Brauereibes ., Wunsiedel

Goldenes Kreuz
»Hoffmainn , E ., FrL , Bacharach

Zur Stadt Biebrich
Hohenstein , 8 ., Hr ., Düsseldorf Römerlbad
»H-u-bener , H ., Hr . m . Fam ., Chartottieniburg

Hotel National
Hüttner , J ., Hr . Konsul , Goteberg

Palast -Hotel

»Trvine . C., Hr . Stud .. Salt Lake
Grüner Wald

Jakob . F ., Hr . Förster , Baunheim
Schützenhof

»Junker . F ., Hr . Ing . m . Fr ., Braunsdorf
Hotel Vogel

»Jung , R ., Hr ., Karlsruhe Hotel ! Happel

Kupfer , L ., Hr ., Frankfurt - Zur Stadt Emis
»Kaufmann , Fh ., Hr ., Bonn Hotel ! Vogel
Kensten , XI.. Hr, , Dessau Zwei ; Böcke
Kiefer , F ., Hr ., Orsholz Schützenhof
»Kirchhoff . F ., Hr . Fabrikbes . Dr ., Iserlohn

Rose
Kteeren , II .. Hr .. Essen Pariser Hof
Klarholz , W .. Hr . Dir ., Berlin

Schwarzer Bock
»Klein , A ., Hr ... Düsseldorf Grüner Wald
»Kluge , H ., Hr . m . Fr ., Rheydt

Hotel Nassau
»Kocks , G.. ITr . m . Fr ., Mülheim (Ruhr)

Rose
»Kohl , 0 ., Hr ., Leipzig Grüner Wald
»Koeff , J . M., Hr . Konsul , Vier Jahreszeiten
Kassenbach , B., Fr ., Elberfeld , Wefaseisi Roiss
»Kühler , P ., Hr . Fdbrikbea , Stuttgart , Rose
Küispert , L ., Hr .. Nürnberg Pariser Hof
»Kühl . R .. Hr ., Köln Grünen Wia-ld

»Kiaikelmaiin , J ., Hr ., König
Zur Stadt Biebrich

»Kupfrian , F ., Hr . Bürg -erimstr ., Dil 'lleuburg-
Evang . Hospiz

»Langenlberger , F ., Ilr . Gen .-Konsul,
Stuttgart Schwarzer Bock

Laucks , M., Hr . Reich,sh .-Oherinsp ., Nürnberg
Friedrichstr . 31

Leitmayer , J ., Ilr ., München
Zur Stadt Biebrich

Lindeberg , G. M., Hr ., Schweden
Jahinstr . 32 III

»Iinnebäch , F ., ITr., Laudenbach
Zum Falken

»Lootmann , W ., Hr . in . Fr ., Overveen
Hotel Nasisaii

Loos , Ö., Fr . Apotheker , Hagen , P.airiiBer Hot
»Lütti , W ., Hr ., Berlin Schwarzer Bock

IUI.
Marcotity , XL, Fr . m . Sohn , Duisburg

Hotel National
»Marrell , R ., Hr . Stud ., Ulafa , Grüner Waild
»Martin , R ., Hr ., London H-oteil! Nassau
Meier , A., Hr ., Frankfurt a . M.,

Schützenhof
»Meters -haius, R ., Hr ., Köln , Schwarzer Bock
Menke , A., Fr ., Recklinghausen

Hotel Rheingold
Merkentrup , H ., Hr ., Neubekum , Schulberg 7
Met -h, E ., Hr ., Klarenthal ! SchützenhQf
Mliedl. -K ., Hr . Konzert,metr .. Elbing

Rüdesheimer Str . 30
Miisroch . K .. Hr . Dir ., Riga , Sanait . NerOitail
Mjüffller, W ., Hr . Fahr . m . Fr ., M.-Gladbach

Vier Jahreszeiten
»Muyisenbergh , H ., Hr ., Haag Taunus -H.

»Nebyen , K ., FrL , Saarbrücken , Hotel Berg
»Nerbel , J ., Hr . Architekt in . Fr ., Freiburg

Goldener Brunnen
»Niedergang , E ., Hr ., Kollmar Schlw. Bock
Nitellnaiu, W ., Hr . Oberstleutnant a . D .,

Hildesheim 1 Weiisses Roes

»Ochs -Wild , G., Hr ., Hanau Friedrichahof

PJUizer, C., Hr ., Oberstem Domhotel
Berthen , B., Frl ., Aussig a . Ellbe

Kaiser -Friedrich -Ring 40
Petrenz , A ., Frl . Oberin , Bad Sachsa

Hotel ' Bender
Plagemann , I -, Fr ., Magdeburg

Kölnischer Hof
»Brenschen , A., Hr . Dir ., Bilibao

Schwarzer Bock
»Pulhia.il, H ., Fr ., Lüdenscheid

Hotel National

Rain,sch , S., Hr . m . Fr . u . Begl ., Posen
Hotel Kronprinz

»R-autenkranz , II ., Frl ., Rostock
Evang . Hospiz

Reckendorf , H ., Hr . m . Fr ., Berilin -Siteglitz
Vier Jahreszeiten

Tamms -Restaurant
Rheinstraße 19—21  neben üee Hauptpost

bestfrequentierte, vornehm behagliche Gaststätte Wiesbadens
mit Vier- unü Weinabteilung. Erstklassige Darbietungen
aus Küche unü Keller, täglich künstlerische Unterhaltung öer
= Saus -Kapelle Sckavhag Gvos =

Tarrnus
Zimmer mit fließenüem Wasser, Bad und Toilette, sowie jedweden modernsten Komfort.

Moöerner Goragendau ftS Elnzeldoxen im Hotel)

»Rees , A . W ., Hr . Stud ., Sailt Lake
Grüner Wald

»Rennertz , D ., Hr ., Neuss Grüner Wald
Roderburg , A., Hr ., Breslau Domhotel
Röder , G., Hr .. M'erkel Schiitzenhof
»Roois, J ., Hr .. Weitensibach. Rheinischer Hof
»iRcisenbaium, F ., Ilr ., Baillduinistein , Karlshot
»Roth , H ., Hr . Bürgermstr ., .Montabaur

Hansa -Hotel
8.

Sachisse , E ., Hr ., Naundorf Continental
»Sahmer , A ., Hr . m . Fam .. Berlin

Vier Jahreszeiten
. »Sakellariu , M.. Hr . Ing . in . Fr ., Athen

Taunus -Hotel
»Schaaf . C.. Ilr .. Solingen Grüner Wald
»Sehauamann , M., Hr . ni . Begli:.. Berlin

Iliansa -Hotel
Sehelliing , H ., Hr ., Stuttgart

Hotel Mönchshof
»Schimmiel , H ., Hr . Prof ., München

Tauiiuß -Ilotel
»Schlaustein , W ., Hr . Stud ., Steele

Schwarzer Bock
»Schllossman , J ., Hr . Geheimrat m . Fr .,

Berlin Schwarzer Bock
Schmitz , K ., Hr ., Aachen Zur Stadt Ems
»Schmitz , W ., Hr ., M.-Gilaidibach

Hotel Reichspost -Reicbishof
Schmitz , C., Hr . Theater -Dir . m . Fr ., Köln

Kaiser -Fried rieh,-Ring 40
»Schnabel , P .. Ilr ., Düsseldorf Bellevue
Schneider , W ., Hr ., Viernau Schiitzenhof
»:Schorpp , F .. Hr ., Karlsruhe Grüner Wald
»Schreiner , R .. Hr . Dr . med ., -München

Hotel Nassau
Schuehniann , XV.. Hr .. Offen !).. Langgasse 34
von Schuckmaim . M.. Fr . m . Tochter,

Frankfurt a . M. -Quieisana
Siebert , M., Frl ., Lüdenscheid Schützenhof
»Simiath , H ., Fr ., Wien Zcni ml -Hotel
»Simon, , 8 ., Frl ., Köilln KarMiöf
»Sanütkin , TI-. R ., Frll ., New York

Hotel : Nassau
Spindller , XX7., Hr . Student , Essen

Sanatorium Nerotal
Statins , XL, Fr . in . Tocbt .. Berlin

Pension Hamburger Hof
»Stein , H .. Hr .. Pforzheim Union
Stein , A ., Fr ., Berlin Zum Bären
Stein . B.. Frl ., Elbing Rüdesheimer Str . 30

Uhlenbrack , A., Fr .. Oberhit,usen
Schwarzer Bock

V.
Veklniinn , L . C., Hr . in . Begli.. Woraus

Moritzstr . 5 II
»Viep , II ., Hr ., Dortmund Kailserhof
Vollbach , F ., Hr . Prof . m . Fr ., Münster i . XX7.

Schwarzer Bock
»Vong,lut, S . V., Hr ., Berlin Hotel Nassau
»X7riesendorp . XI. J -, Hr ., Amsterdam

Xlet ropole
W.

Wagner . K ., Frl .. Neuhänsel Schiitzenhot
*XX7ania . E .. Hr . Ing ., Berlin Zentral -Hotel
XVa.y . !>.. Hr ., XVolverifampton

Hotel Nizza
Weise , B ., Hr . m . Fr ., Ingelheim

Zur St adt Ems
»Weise , A ., Frl ., Berlin Grüner Wald
»Wieiss , S ., Hr . ,m, Begl ., Köln Hansa -Hotel
Wässweiler , J ., Hr . Thieaterdir . m . Fr ., Köln

Kaiser -Friedrich -Ring 40 I
»XVelish, J ., Hr ., Paris Hotell Naissau
»Wild, , L ., Hr .. Idair Union
Vvillems , XX7., Hr . Reg .-Med .-Rat Dr ., Köln

Goldener Brunnen
»Wölbers , J „ ITr. Dir .. Amsterdam

Vier Jahreszeiten
»Wolf , F .. Hr .. Karlferiiihe Hotel Happel
»Wolf , ( .. Hr ., Köln Bellevue
»WoNrath , E ., Fr ., Bochum Römerbad
»Wvscher . XX7.. Hr . Dr .. XX7ien Grüner XX' al 'd

»Zaun , C., Frl ., Kölin-Longerieh , Pariser Hof
Ziegler , 0 ., Hr .. Linz a . Rh . Domhotel

Besuchszeit in Ateliers
Wiesbadener Künstler.

(Freie kiinstlerschaft Wiesbaden).
^ 3-ler ; AIo Altripp , Nikolasstrasse 32 . 12-13 Uhr.

Fernsprecher 239 65 . — Alexei und Andrej
v . Jawlensky , Beethovenstrasse 9, pt.
Fernsprecher 26360 . — Helmut Eiches-
heim , Moritzstrasse . 6 . — Anna Queden-
feldt , Mosbacher Strasse 12. Sonntags
xi — 13 Uhr . Fernsprecher 22439.

^tttähauer : Willy Bierbrauer , Frankfurter Str . 57.
Fernsprecher 22020.

^Chitekten : E . Fabry , Ahornweg I . Fernspr.
26630 . — Rud .. Joseph , Arndt¬
strasse 6 . Fernsprecher 220 76. —
Ludw . Minner , Wilhelmstrasse 18.
Fernsprecher 24688.

Das

Wiesbadener Bade - Blatt
stellt dadurch, dass es in allen Hotels und Pensionen
stets ausgelegt wird, die ständige Verbindung des
Fremdenpublikums mit der Wiesbadener Geschäfts¬
welt dar. Es ist deshalb für jeden Kaufmann das

beste Insertions - Organ

Kurueroalfuns MiesMen.
Jeden Dienstag und Freitag

Gesellschaftsspaziergänge
in die nähere Umgebung Wiesbadens unter

sachkundiger Führung.
Beteiligungsgeld 0 .50 Mark pro Person.
Treffpunkt: 14 .30 Uhr am Haupt¬

eingang des Kurhauses.
Die Spaziergänge richten sich jeweils nach
der Witterung und Wegebeschaffenheit.

i l Plato z . . b . . E . .
FRIEDRICHSTRASSE 35

Dienstag und Freitag

Jtädf. Sdiwimmbadbrtrieb
‘ »susta -Viktoria -Bad

Badezeiten für Männer u. Knaben:
Dienstags , Mittwochs und Freitags von 14
bis 19 Uhr. Samstags von 14 bis 21 Uhr.

Vlktoriastr . 2 Badezeiten für Frauen u. Mädchen: (18 bis 21 Uhr Volksabend.) Sonntags von
Montags von 91/* bis I2 1/* Uhr und 14 bis 8 bis 121/2 Uhr . W
21 Uhr. ( 18 bis 21 Uhr Volksabend.) Donners¬
tags von 9 V* bis 12 Vs Uhr und 14 bis
19 Uhr. Samstags von 9Vs dis ItVe Uhr.
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Wiesbadener Samstag, den 8. März 1930.

Ordnung für die Erhebung einer Kurtaxe.
Auf Grund der Beschlüsse der städtischen Körper-

10 . 1. 1930 ,
schäften vom j——— wird folgende Ordnung er-13 . 1. 1930
lassen.

§ 1.

Kurtaxpflicht.
Jeder Fremde , der länger als drei Tage — ein¬

schliesslich des Tages der Ankunft — in Wiesbaden
verbleibt , wird als Kurgast betrachtet und ist ver¬
pflichtet , für die gesamte Dauer seines hiesigen Aufent¬
haltes Kurtaxe zu zahlen . Kurze Unterbrechung des
Aufenthaltes hebt die Kurtaxpflicht nicht auf.

Ausgenommen von der Kurtaxpflicht sind Fremde,
die bei hier wohnenden Familien unentgeltlich Auf¬
nahme finden , und solche , die nachweisen , dass ihr
hiesiger Aufenthalt ausschliesslich  anderen Zwecken
als denjenigen der Kur , der Erholung oder der Unter¬
haltung dient.

Die Zahlung der Kurtaxe regelt sich nach den
folgenden Bestimmungen.

§ 2 .

Kurtaxkarten.
Als Quittung über die erfolgte Zahlung der Kur¬

taxe werden Kurtaxkarten ausgestellt.

§ 3.
Die Kurtaxkarte berechtigt zum Gebrauch der

Trinkkur am Kochbrunnen , sowie zum Besuche der
daselbst stattfindenden Konzerte . Ferner berechtigt
sie zum Besuche der sämtlichen dem Verkehr über¬
gebenen Räume des Kurhauses und aller regelmäßigen
Konzerte im Kurhaus und im Kurgarten . Zum Be¬
suche der Künstlerkonzerte und besonderer Ver¬
anstaltungen berechtigt die Karte nicht.

§ 4.
Beikarten.

s
s
B
B
B

Wer eine Hauptkarte löst , kann für die in seiner
Begleitung befindlichen Personen , soweit es sich um
Familienmitglieder , Hauslehrer , Erzieher , Erziehe¬
rinnen , handelt , statt der Hauptkarten die im Tarif
vorgesehenen Beikarten lösen.

Als Familienmitglieder werden nur Ehegatten,
minderj ähr 'ge Söhne , zum Haushalt zählende unver¬
heiratete Töchter , Pflege - und Enkelkinder angesehen.
Für Hauslehrer , Erzieher und Erzieherinnen können
nur dann Beikarten gelöst werden , wenn sich schul¬
pflichtige Kinder in Begleitung des Inhabers der Haupt-
karte befinden.

§ 6 .

Tarif.
Die Kurtaxe beträgt bei Berechtigung zur Be¬

nutzung

bei einer Aufenthaltsdauer , in
welche die ersten 3 Aufenthalts -
tage miteingerechnet werden , von

1 Woche
2 Wochen .

3 Wochen

4 Wochen

5 Wochen

6 Wochen

3 Monaten.

6 Monaten

Teilkarten .

Tageskarten

des Kochbrunnens
und Kurhauses
Haupt¬
karte

EM.
9 .—

18.

26 .—

34 .-

40 .—

45,

66 .—

84 .—

5 .-

1.50

Beikarte

EM.
5 .—

10 ,

15 .—

19 .-

23 .-

26 .-

38 .-

47 .-

3.

1 .50

Bei Verlängerung des Aufenthaltes über die Zeit
hinaus , für welche Kurtaxe bezahlt ist , kann der
Fremde der weiteren Zahlungspflicht in folgender
Weise genügen:

1. Zur Verlängerung aller gelösten Karten können
beliebig oft Wochenkarten nach Tarif (Haupt-
und Beikarten ) gelöst werden.

2 . Beim Umtausch von gelösten Kurtaxkarten
(Haupt - oder Beikarten ) gegen länger gültige
wird der Gesamtwert der bisher gelösten Karten
auf die neue Karte angerechnet . Für nicht voll
ausgenutzte Karten findet eine Rückvergütung
oder Gutschrift nicht statt.

taxkarten berechtigen . Dieselben Vergünstigungen
erhalten Medizinalpraktikanten und Kandidaten der
Medizin (im klinischen Semester ).

§ 10 .

1.

2 .

Befreit von der Kurtaxe sind , sofern sie keinen
Anspruch auf den Besuch des Kurhauses , der Konzerte
und des Kochbrunnens machen :

Zur Kur hierhergesandte Militärpersonen ohne
Offiziersrang.
Kinder unter 10 Jahren und Dienstboten , die
zum Hausstande der Kurgäste gehören.
Besucher von Jugendherbergen.

Personen , die ihre Hilfsbedürftigkeit durch amt¬
liche Zeugnisse nachweisen und den betreffenden An¬
trag an die Kurtaxverwaltung stellen , kann die Kur¬
taxe je nach Grad der Dürftigkeit ermäßigt oder er¬
lassen werden.

S 11.
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3.

Die Kurtaxkarten müssen beim Besuch des Kur,
hauses und des Kochbrunnens dem Aufsichtspersonal
vorgezeigt werden . Sie lauten auf den Kamen des
Kurgastes und sind nur persönlich gültig.

Missbräuchliche Benutzung verstösst gegen straf¬
gesetzliche Bestimmungen und hat Einziehung der
Karte zur Folge.

§ 12.

8I
8
iI8

Beschwerden über die Erhebung der Kurtaxe sind
schriftlich an die Kurtaxverwaltung zu richten . Sie
haben keine die Zahlung der Kurtaxe aufschiebende
Wirkung.

§ 13.

§ 7.

Beikarten werden nur für die Dauer der zugehörigen
Hauptkarte ausgestellt . :

§ 5.

Teilkarten und Tageskarten.

m
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Passanten , die mit dem vierten Tage ihres hiesigen
Aufenthaltes kurtaxpflichtig werden , aber nur vier
oder fünf Tage hier verweilen , können die im Tarif
vorgesehene Teilkarte lösen.

Auch von Kurgästen kann im Anschluss an die
Kurtaxkarten für sechs Wochen und drei Monate die
Teilkarte beliebig oft gelöst werden.

Kurgäste , die sich nur ein bis drei Tage über die
Gültigkeitsdauer ihrer mindestens für eine volle Woche
gelösten Kurtaxkarten hinaus hier auf halten , können für
dieseTage die im Tarif vorgesehenen Kurtaxkarten lösen.

Jedem Fremden , der innerhalb der ersten drei
Tage seines Aufenthaltes keine Kurtaxkarte gelöst hat,
wird eine Karte durch den Erheber zugestellt und der
Betrag dafür sofort eingezogen.

Es liegt daher im Interesse der Fremden, sofort eine
Karte za losen, damit sie gleich mit Beginn ihres hiesigen
Aufenthaltes in den Genuss der mit dem Besitze der
Kurtaxkarten verbundenen Berechtigungen gelangen.

Jedem Fremden , der nicht rechtzeitig vor Ablauf
der Zeit , für welche die Kurtaxe bezahlt war , eine
neue Kurtaxkarte gemäß der Bestimmungen in § 6 d . O.
löst , wird eine Kurtaxkarte durch den Erheber zu¬
gestellt und der Betrag dafür sofort eingezogen.

Wenn die Kurtaxe für 6 Monate entrichtet ist
und der Aufenthalt ununterbrochen fortdauert , so be¬
steht für den weiteren Aufenthalt keine Kurtaxpflicht
mehr . Es können vielmehr Eintrittskarten für die
Kureinrichtungen nach Belieben gelöst werden.

§ 9.
Für auswärts wohnende approbierte Ärzte , für

deren Ehefrauen und unselbständige Kinder werden
gegen Ausweis auf Ansuchen taxfreie Karten aus¬
gestellt , die zum Besuche des Kurhauses und des
Kochbrunnens in dem gleichen Umfange wie die Kur-

Wohnungsgeber , die der ihnen  obliegenden An-
und Abmeldepflicht der bei ihnen eingekehrten Per¬
sonen nicht genügen oder bezüglich des Aufenthaltes
dieser Personen in der Stadt Wiesbaden wissentlich
unrichtige Angaben machen , oder den Kurtaxerhebem
das Betreten bezw . die Bezeichnung der Fremden¬
zimmer verweigern , haften der Stadtverwaltung für
den ihr dadurch verursachten Ausfall an Kurtax-
geldern , abgesehen von eventueller strafrechtlicher
Verantwortung . Ebenso haften die Wohnungsgeber
für die durch ihre Familienangehörige , Geschäfts¬
personal oder Gesinde begangenen Verletzungen dieser
Vorschriften.
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§ 14.
Eintrittskarten.

Für den Besuch des Kurhauses und des Koch¬
brunnens werden , sofern Kurtaxpflicht nicht vorliegt,
auch Karten für einmaligen Eintritt und Tagesbesuch
ausgegeben.

§ 15-
Die für die Kurtaxkarten und Eintrittskarten

eingehenden Gelder werden von den übrigen städtischen
Einnahmen getrennt verwaltet und nur zu solchen
Zwecken und Anlagen verwendet , welche dem Kur¬
verkehr der Stadt Wiesbaden zu dienen und denselben
zu fördern geeignet erscheinen.
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$ 16.

Diese Bestimmungen treten mit der Veröffent¬
lichung in Kraft . Gleichzeitig treten die früheren
Bestimmungen ausser Kraft.

Wiesbaden,  den 13 . Januar 1930.

Der Magistrat. 0

Jeder Besucher(Ulesbadens
versieht sich vor der Abreise mit

Wiesbadener Natürl.
Kodibrannen - Quellsalz

und Pastillen
gegen Katarrhe,

Husten , Heiserkeit,
Verschleimung,

Grippe , Magen -,
Darm - und Ver¬

dauungsstörungen

Preis: Quellsalz 2.50 Mk. per Glas
Pastillen 0.85 Mk. per Schachtel

Zu haben:
Am Kochbrunneu , im ,,Badebiatt “ -Büro , im Stadt.
Kaiser - Friedrich -Bad , im Stadt . Brunnenicontor , Weber¬

gasse 3 und in allen Apotheken und Drogerien.

Konditoreiu. Cato Fr. Blum
Wilhelmstrasse 46

Von jjecäerys
Gegründet 1678

sn besucht!

Wiesbadener Spezialitäten : 'ŵ blTpfLumen
Versand nach auswärts Lieferung zu allen Festlichkeiten

Vornehme , behagliche Räume Frühstücksstube Erstkl. Konditoreierzeugnisse

Hotelu. Bauhaus „Mi  Böcke“
Häfnergasse 12 Vollständig erneuert

Fliessend kaltes und warmes Wasser in allen
Zimmern — Modern eingerichtete Badezellen mit
Ruhebetten — Vorzügl. geeignet zu Badekuren

Museum der Stadt Wiesbaden.
Kaiserstrasse , Ecke Rheinstrasse

Die städt . Sammlungen sind täglich ausser Montag geöffnet:
von 10—13 Uhr und 15—17 Uhr.

Eintrittsfreie Tage zu den städt . Sammlungen:
Samstag und Sonntag vor - u . nachm , sowie Mittwoch nachmittag . An
den übrigen Tagen beträgt der Eintrittspreis : Erwachsene 0 .50 Mk .,
Kinder bis 14 Jahre 0 .25 Mk ., bei Besichtigung ausserhalb der allgemeinen

Besuchzeiten 2 .50 Mk . Vereine je Person : 0 .25 Mk.

Die ebenfalls im Museum befindlichen wechselnden Ausstellungen des
Nass. Kunstvereins sind zu den gleichen Zeiten wie die

städt . Sammlungen täglich ausser Montags geöffnet.
Eintrittspreis : 0 .50 Mk.

Deutsche Nothilfe

Schafft frohe kräftige Jugend !.
Das Bild der neuen wohlfahrcspoftkarte der Reichspoft,
die mit  eingedruckter Marke für 12tRpf verkauft wirök

AMTLICHE PERSONENWAGEN

KURHAUS UNOA*j
KOCHBRUNNE*1
WiegegebUhr : 0,20 ■’

Städtische Kurverwaltung
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